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Katsdorfer

Kultur des Gemeinsamen

Danket dem Herrn, denn er ist gut. 
Seine Gnade hört niemals auf. 

Psalm 118,1



32 Unser Pfarrer am Wort 

Pfarre Mühlviertel Mitte ist im Entstehen
Liebe Schwestern und Brüder,

in letzter Zeit wurden von Vertreter*innen der zwölf Pfarrgemeinden, die die neue Pfarre bilden, 
einige Entscheidungen getroffen: Die neue Pfarre heißt „Mühlviertel Mitte“. Die Pfarrkirche 
wird Gallneukirchen sein. Das Pfarrbüro (vorwiegend nur für hauptamtliche Seelsorger*innen) 
wird sich in Wartberg befinden. Die Leitung der Pfarre übernehmen Pfarrer Andreas Golatz, 
Bruno Fröhlich und Thomas Forster. Jede Pfarrgemeinde bildet ein Seelsorgeteam, das in Zu-
kunft die Pfarrgemeinde leiten wird. Die neue Struktur lädt uns ein, dass in Zukunft mehrere 
Pfarrgemeinden in vielen Bereichen enger zusammenarbeiten. Konkret sollen Katsdorf, Ha-
genberg, Pregarten und Wartberg gemeinsam seelsorglich Kirche gestalten. Da die Pfarrge-
meinde Hagenberg keinen Priester hat, werde ich jeden 4. Sonntag im Monat in Hagenberg eine Messe feiern, 
dafür kommt ein*e Pastoralassistent*in zu einer Wortgottesfeier nach Kats-
dorf. Ich werde auch im Bereich Liturgie mit Magdalena Froschauer-Schwarz 
(Hellmonsödt) in der neuen Pfarre mitarbeiten und weiterhin auch in der Ge-
hörlosenseelsorge in Oberösterreich tätig sein.
Das Büro für die Pfarrgemeinde Katsdorf bleibt so wie bisher im neuen Pfarr-
heim.

Was ist das „Mehr“ von Katsdorf? Wie beleben wir die Pfarre Mühlviertel 
Mitte?
•	 Wir feiern oft eine moderne kreative Liturgie mit Beamer, 

Symbol(predigten), spirituellen Ritualen, viel Volksgesang, einer lebenden Krippe …
•	 Das modern sanierte, barrierefreie Pfarrheim steht allen offen.
•	 Wir bieten eine kreative Sakramentenspendung an: Taufen im Fluss, kreative Trauungen auch im Freien, Feld-

messen ...
•	 Durch das Engagement in unserer Partnerpfarre Igota in Tansania leben wir Weltkirche, Solidarität und Cari-

tas.
•	 Auch bei den Pilgerreisen bieten wir spirituelle Vertiefung an.
•	 Die zahlreichen Gruppen und Vereine sowie das große ehrenamtliche Engagement machen Gemeinschaft 

erfahrbar und beleben die Pfarrgemeinde.
•	 Es gibt viele Sitzungen mit kulinarischen Genüssen (Gastfreundschaft ist uns wichtig).
•	 Wir sind offen für Spontanität, neue moderne Ideen, neue Lieder, Priester aus anderen Kontinenten, 

Christ*innen aus anderen Pfarren und vieles mehr.
Bruder Franz ofs

Liebe Pfarrgemeinde, 
trotz der Umsetzung der neuen Pfarre „Mühlviertel Mitte“ wird in der Pfarre Katsdorf fleißig 
gearbeitet. 

Die Sanierung des Pfarrheimes kann als abgeschlossen bezeichnet werden, nachdem im 
Gruppenraum im Untergeschoß nunmehr lärmdämmende Elemente angebracht wurden. 

Beim Pfarrhof werden die Sanierungsmaßnahmen planmäßig umgesetzt und die Beendi-
gung wird für Anfang September 2023 erwartet. Danke den fleißigen Arbeiter*innen und 
Helfer*innen, an der Spitze „Hausmeister“ Franz Schimböck. 

Für die Aufbahrungshalle findet am 15.09.23 die nächste Projektsitzung statt.  Die Zusammenarbeit zwischen Ge-
meinde, Pfarre und Diözese kann als sehr gut bezeichnet werden. Ich rechne mit Umsetzungsbeginn im Jahr 2024.

Bei der Krabbelstube wurde mit dem Bau begonnen und es ist die Fertigstellung bzw. Eröffnung im Herbst 2024 
geplant. 

Nach Fertigstellung der Krabbelstube bzw. der Spielplätze für die Krabbelstube und den Kindergarten wird die An-
legung eines Urnenfriedhofes auf dem derzeitigen Kinderspielplatz oberhalb des Friedhofes begonnen. Aufgrund 
des starken Zuzuges in Katsdorf ist auch die Nachfrage nach neuen Urnengräbern stark gestiegen. 

In der Pfarre wurde ein Projektteam für die Vorhaben Aufbahrungshalle und Urnenfriedhof zusammengestellt: Karl 
Plotz, Erhard Woldrich, Franz Schimböck, Norbert Habermann, Franz Wenigwieser und Josef Seyrlehner. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei der Gemeinde Katsdorf, speziell bei Bürgermeister Greil und seinem gesamt-
en Team, für die Unterstützung bei den laufenden Vorhaben und für die konsequente und rasche Umsetzung der 
Projekte bedanken. 

Im Hinblick auf die neue Pfarre „Mühlviertel Mitte“ kann ich versichern, dass wir auch zukünftig eine aktive und 
lebendige Teilpfarrgemeinde in Katsdorf sein werden. 

Josef Seyrlehner 						   
Pfarrgemeinderatsobmann 

Der Bibelkreis „Lichtblicke“ sendet sonnige Grüße an 
euch alle
Im „Bibelgarten“ Greisinghof durften wir am 7. Juli gemeinsam mit P. Hans Eidenberger einen sehr interes-
santen Nachmittag verbringen.
Mit Worten aus der Bibel zeigte er uns, wie sehr Schöpfung und Mensch einander brauchen und ergänzen. In 
Zeiten der Verunsicherung ist es gut, tiefe Wurzeln zu haben. Mutter Erde und Geschöpf Mensch sollen einan-
der behüten und Leben ermöglichen. Alle Verzweckung und Ausnützung bringt Zerstörung.
Das Wort Gottes in unserer lauten Welt zu hören und ihm zu folgen, ist immer 
wieder eine besondere Herausforderung. Religion soll helfen, eine Kultur der 
Gemeinschaft und des Friedens entstehen zu lassen
Diese und so manch andere Gedanken wurden uns auf den Weg mitgegeben. 
Mit einer Danksagung in der Kirche und einem leckeren Essen im Gasthof 
Dinghofer endete unser diesjähriger Ausflug.
Den Bibelkreis gibt es nun schon ein Jahr. Die Zahl der Teilnehmenden 
schwankt zwischen 7 – 13 Bibelinteressierten.   
WIR FREUEN UNS ÜBER JEDES NEUE GESICHT!
Unsere nächsten Termine sind immer montags jeweils um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim: 
	 11. September        
     	 9. Oktober
	 13. November 

Editha Aschauer, für den Bibelkreis

Die Firmung wird am 11. Mai 
2024 gefeiert. Die Vorbereitung 
beginnt Ende 2023. Die Details 

folgen im Herbst. 
Anmeldungen zur Vorbereitung 
sind bereits auf der Homepage 

der Pfarre möglich. 
www.dioezese-linz.at/katsdorf

Assisi einmal anders erleben ...

Auf den Spuren von Franziskus, Klara und Benedikt
und zum "800 Jahre 1. Krippe des Hl. Franziskus" in Greccio.

Ganz Italien steht im Fieber dieses Jubiläums – wir feiern mit!

ASSISI PILGERREISE zu Silvester/Neujahr 
von Mittwoch, 27.12.2023 bis Dienstag, 2.1.2024 

Was zeichnet unsere Reisen aus: Lebendigkeit und Spaß in der Ge-
meinschaft, Kreativität, Singen (franziskanischer) Lieder, Kultur, Spiritu-

alität, Zeit für sich selbst, ein gutes Glas Wein oder einen Espresso ...
Begleitung: Br. Franz Wenigwieser OFS + Team

Kosten: € 725,00 für 6 x HP, Fahrt + Organisation, Aufpreis EZ € 90,00

Firmung 2024
Foto: Joachim Schäfer - Ökumenisches Heiligenlexikon

Der Kirchenchor St. Vitus hat 
seine Tätigkeit beendet. Als 
Pfarrer möchte ich Gisela Nesser 
und dem ganzen Chor herzlich 
danken für die vielen tollen ge-
lungenen musikalisch gestalteten 
Gottesdienste, Konzerte usw. über 
viele Jahre! DANKE!

Aus der Pfarre 
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Die Kirche braucht kritische Geister
Im Juli 2006 hält die Heimatgemeinde Steyregg eisern zum 
„Beinahe-Priester" Andreas Golatz, dem die Weihe verweigert 
wurde. In einer Messe am Sonntag brach der 31-Jährige jetzt 
erstmals sein Schweigen. Bis auf den letzten Platz war die Kir-
che von Steyregg am 2. Juli 2006 gefüllt. [  ] Mit Spannung war-
tete man auf die bereits im Vorfeld angekündigte Stellungnah-
me des verhinderten Neo-Priesters Andreas Golatz. Dieser sollte 
eigentlich gestern als Oberösterreichs einziger diözesaner Neu-
Priester in seiner Heimatgemeinde Steyregg seine erste Messe 
halten. Seine Abrechnung mit der Kirche im Standard-Interview 
(21. Juni) sorgte aber dafür, dass Golatz nicht als Priester, son-
dern nach wie vor als Diakon erscheinen musste. Der 31-Jährige 
hatte im Gespräch mit dem Standard unter anderem zu einem 

Die neue Pfarre

Bruno Fröhlich, Pastoralvorstand 
Ich bin Bruno Josef Paul Fröhlich, 57 Jahre alt und lebe mit meiner Frau in Unterweitersdorf. Zwei erwachsene Kin-
der und ein Schwiegersohn gehören zu unserer Kernfamilie. Neben meinem Beruf gehören Garten, Musik und Bü-
cher zu meinen Hobbys. Beruflich bin ich Seelsorger in der Pfarrge-
meinde Hagenberg. In den vergangenen vier Jahren konnte ich auch 
als Referent für Seelsorgeteams in der Diözese Linz an diözesanen 
Entwicklungen vor allem von Seelsorgeteams mitarbeiten und viele 
Frauen und Männer kennenlernen, die mit großem Engagement, mit 
ihren Freuden und Sorgen, mit ihren Fragen und ihrer loyalen Kritik 
das Leben in den zukünftigen Pfarrgemeinden gestalten werden.
Nachdem das einzig Beständige die Veränderung ist, wie Immanuel 
Kant schreibt, werde auch ich mich beruflich wieder einmal verän-
dern und beginne mit 1. September 2023 meine Arbeit als Pasto-
ralvorstand in der Pfarre Mühlviertel-Mitte, zu der auch die Pfarr-
gemeinde Katsdorf gehört. Dreierlei ist mir für meine neue Aufgabe 
wichtig:
Auf das Gute schauen, das in den Pfarrgemeinden im Laufe von 
Jahrzehnten entstanden ist und sich entwickelt hat, und dieses mit 
Ehren- und Hauptamtlichen im Blick auf das gemeinsame Pastoral-
konzept weiterzuentwickeln. Ein solidarisches Miteinander pflegen 
im Blick auf die Anliegen der Menschen in den Pfarrgemeinden und 
eine Kultur der Solidarität in der Pfarre Mühlviertel-Mitte etablieren. 
Unsere Glaubensquellen neu entdecken und pflegen, das heißt, un-
sere Spiritualität als kostbaren Schatz gewachsen aus Tradition und 
genährt durch Innovation gut in die Zukunft zu tragen im Glauben, 
dass über uns alle Gottes Heiliger Geist ausgegossen ist.
Ich freue mich schon auf viele Begegnungen auch mit Ihnen/mit 
euch in Katsdorf.
Bruno Fröhlich

© Robert Maybach

So heißt die neue Pfarre, die künftig den 12 Pfarrge-
meinden Alberndorf, Altenberg, Gallneukirchen, Ha-
genberg, Hellmonsödt, Katsdorf, Kirchschlag, Pregar-
ten, Reichenau, Steyregg, Treffling und Wartberg/Aist 
ein gemeinsames Dach bietet. 

Ein Dreigespann steht dieser Pfarre als „Pfarrvorstand“ 
vor: Pfarrer Andreas Golatz, bisher in Gutau und Ke-
fermarkt, Pastoralvorstand Bruno Fröhlich, bisher in 
diözesanen Diensten sowie in der Pfarre Hagenberg, 
und Wirtschaftsvorstand Thomas Forster, bisher in 
der Privatwirtschaft. Ihr gemeinsamer Arbeitsplatz 
ist ab Dezember  das neue Pfarrbüro im Pfarrhof von 
Wartberg ob der Aist. In der gemeinsamen Matriken-
führung und Buchhaltung werden sie von Pfarrsekre-
tärinnen unterstützt.  
Alle anderen Büros in den einzelnen Pfarrgemein-
den bleiben in gewohnter Weise als erste Anlaufstel-
len für alle pfarrlichen Angelegenheiten (Tauf- oder 
Trauscheine, Messintentionen …) erhalten. Wie auch 
die sonstigen Einrichtungen in den Pfarrgemeinden 
bestehen bleiben: die Pfarrkirchen, die pfarrlichen 
Gebäude und Räume, der Pfarrgemeinderat und alle 
Gremien und Arbeitskreise (sie heißen künftig „Fach-
teams“).  

Neu ist, dass die ehrenamtliche Arbeit, die auch bis-
her schon einen hohen Stellenwert hatte, durch eine 
bischöfliche Beauftragung für die Seelsorgeteams in 
den Pfarrgemeinden aufgewertet werden soll. Jedem 
Seelsorgeteam gehört zudem eine hauptamtliche 
Person an, die für die jeweilige Pfarrgemeinde Mit-
verantwortung trägt.  

Für alle Aufgaben stehen der künftigen Pfarre zu-
sätzlich zum Pfarrvorstand weitere 15 hauptamtliche 
Seelsorger*innen zur Verfügung (davon 5 Priester, 1 
Seelsorgerin für die Sozialeinrichtung Schloss Haus, 
sowie 2 Beauftragte für die Jugendarbeit), ergänzt 
durch mehrere ehrenamtliche Diakone. Die genaue 
Zuordnung zu Aufgaben und Orten geschieht – auch 
das ist neu – in einem gemeinsamen Prozess mit den 
Personalstellen der Diözese. 

Da jede Pfarre kirchenrechtlich auch eine deklarierte 
Pfarrkirche braucht, soll dafür die Kirche in Gallneukir-
chen ernannt werden. Sie liegt zentral und ist, durch 
ihr großes Fassungsvermögen, am ehesten geeig-
net, gemeinsamen Gottesdiensten genügend Raum 
zu bieten. Pfarrpatronin bzw. Pfarrpatron bleiben all 
jene, die schon bisher den einzelnen Pfarrgemeinden 
zugeordnet waren; sie haben nun gemeinsam Patro-
natsfunktion für die ganze Pfarre „Mühlviertel-Mitte“. 

Zukunftsprozess der Diözese Linz – 
wir werden Pfarre "Mühlviertel Mitte"

Die neue Pfarre

Liebe Pfarrgemeinde Katsdorf,

im laufenden Umstellungsprozess ist es ein zentrales 
Anliegen, für jede Pfarrgemeinde eine hauptamt-
liche Ansprechperson zu definieren, die das Seel-
sorgeteam mit theologisch-spiritueller Kompetenz 
begleitet und für die Pfarrbevölkerung erreichbar ist. 
Handelt es sich dabei um einen Priester, hilft zu-
sätzlich eine zweite Person in dieser Pfarrgemeinde 
mit. Selbstverständlich wird auf bereits gewachsene 
Beziehungen zwischen Seelsorger*innen und Pfarr-
gemeinden soweit möglich Rücksicht genommen.

Für die Pfarrgemeinde Katsdorf wird ab dem 1. 
Jänner 2024 Franz Wenigwieser die hauptamtliche 
Ansprechperson sein. Er wird von Bruno Fröhlich 
unterstützt.
Da in der neuen Pfarre im Vergleich zu den bishe-
rigen Dekanaten das Zusammenwirken stärker in den 
Fokus rückt, hat die hauptamtliche Ansprechperson 
auf Pfarrebene folgende Funktion: Franz Wenigwie-
ser ist auf Pfarrebene Pfarrkurat. Auf Pfarrebene hat 
Bruno Fröhlich die Funktion des Pastoralvorstandes. 
Diese Funktionen werden auf der Website der Pfarre 
dargestellt, auf den Pfarrgemeinde-Websites und 
im Sprachgebrauch wird generell für alle der Begriff 
Seelsorger*in verwendet.

Die neuen Aufgaben und Rollen auf den Ebenen von 
Pfarrgemeinde und Pfarre müssen von allen Betei-
ligten erst „gelernt“ und eingeübt werden. Das gilt 
für die hauptamtlichen ebenso wie für die ehren-
amtlichen Mitarbeiter*innen. Als Pfarrvorstand bitten 
wir für diesen Prozess um Geduld, Offenheit und ein 
hörendes Herz im Umgang miteinander. Wir stehen 
für den Austausch gerne zur Verfügung.

Andreas Golatz, Pfarrer

Andreas Golatz, Pfarrer 

Als neuer Pfarrer der Pfarre Mühlviertel Mitte möchte ich mich kurz vorstellen. 
Mein Name ist Andreas Golatz, ich bin 47 Jahre alt und komme ursprünglich aus 
Steyregg. Nach meiner Priesterweihe 2006 war ich Kaplan in Traun und anschlie-
ßend Pfarrer am Bindermichl. Die vergangenen neun Jahre war ich Pfarrer in Gutau 
und Kefermarkt.
An der neuen Stelle begeistert mich, dass ich GEMEINSAM mit vielen haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen Kirche für die Menschen in Mühlviertel Mitte 
lebendig gestalten kann. Ich möchte mithelfen, dass Christinnen und Christen ih-
ren Glauben leben und feiern können und dass sie sich in den Herausforderungen 
des Lebens von Gott getragen fühlen. Diese Geborgenheit zu vermitteln und die 
Sehnsucht, die uns alle erfüllt, zu erleben freue ich mich gemeinsam mit Euch.
In diesem Sinne wünsche ich Euch einen schönen Herbst mit vielen bereichernden 
Begegnungen und freue mich auf einen guten Start ins neue Arbeitsjahr.
Andreas Golatz

„diözesanen Aufstand gegen Rom" aufgerufen, sich für einen 
zweiten Weg neben dem zölibatären sowie für die Einführung 
des Frauenpriesterum ausgesprochen. Die Folge war ein kleri-
kales Erdbeben innerhalb der österreichischen Kirche: Konser-
vative Kreise rebellierten lautstark gegen Gollatz, am 23. Juni 
2006 ging dann dem Linzer Diözesanbischof Ludwig Schwarz 
die Bischofsmütze hoch. Nach einer Kontaktaufnahme mit dem 
Apostolischen Nuntius und einem "brüderlichen Gespräch"mit 
dem rebellischen Priester-Anwärter setzte Diözesanbischof 
Schwarz die für 29. Juni 2006 geplante Weihe auf unbestimmte 
Zeit aus. Was folgte, war nicht der innerkirchliche Frieden, son-
dern ein Aufbegehren der liberalen Basis. Zahlreiche Berufskol-
legen solidarisierten sich mit Golatz. 
(Auszug aus DER STANDARD, Printausgabe, 3. Juli 2006)



76 Seelsorgteam neu

Das Seelsorgeteam = Pfarrleitung wurde am 14. Juni 2023 vom Pfarrgemeinderat gewählt. Es gibt fünf Bereiche/
Säulen, sowie die Finanzverantwortung und Pfarrer Franz Wenigwieser. Pro Säule gibt es eine Leitungsperson und 
eine Stellvertretung.
Seelsorgeteams leiten als Team: Hauptamtliche und Ehrenamtliche gemeinsam auf Grund ihrer Berufung und ihrer 
Begabungen (Charismen) und orientieren sich – zusammen mit dem Pfarrgemeinderat und der Pfarrgemeinde – 
am Leben Jesu und an der Botschaft vom Reich Gottes.
Sie koordinieren das pfarrgemeindliche Leben und schaffen Rahmenbedingungen dafür, strukturieren sich durch 
die Grundfunktionen sowie weitere Aufgaben mit dem Ziel, am Ort die Fülle des Glaubens zu leben und Kirche-
Sein zu ermöglichen.
Seelsorgeteams bilden als operative Leitung die Schnittstelle zur neuen Pfarre und sind die Ansprechpersonen für 
den Pfarrvorstand und die Grundfunktionsbeauftragten. Sie arbeiten an den Vereinbarungen, die auf Pfarrebene 
getroffen werden mit und haben sie gut im Blick und sie verstehen sich als aktiver Teil des pastoralen Netzwerkes 
der neuen Pfarre.

Seelsorgeteam Neu

Gottesdienst/Liturgie
•	 Gottes befreiende Gegenwart erfahren
•	 In Jesu Leben und Botschaft, Tod und Auferste-

hung eintauchen
•	 Von Gottes Geist gestärkt und ermutigt werden
•	 Sensibel für Unterschiede sein. Gottesdienste 

vielfältig gestalten
Leitung: Josef Seyrlehner
Vertretung: Editha Aschauer

Caritas
•	 Dinge zum Guten ändern für Menschen, die unter 

die Räder gekommen sind ...
•	 ... im Gespräch mit ihnen 
•	 Für die Schöpfung Verantwortung übernehmen
Leitung: Kurt Stauder
Vertretung: Sonja Assmann

Josef Seyrlehner Editha Aschauer Kurt Stauder

Seelsorgeteam neu

Verkündigung
•	 Das Herz berühren, die Seele nähren
•	 Sakramentenpastoral gestalten: Erstkommunion- 

und Firmvorbereitung
•	 Die Frohe Botschaft in zeitgemäßer Sprache und 

Form (Medien) erzählen,
•	 um heute im Gespräch zu sein

Leitung: Bernd Gabriel
Vertretung: Hans-Peter Kranewitter

Gemeinschaft/Koinonia
•	 Kirche als gastfreundlichen Ort erfahren -
•	 Wo Menschen in unterschiedlicher Intensität -
•	 und in Vielfalt Gemeinschaft erleben können

Leitung: Birgitta Schimböck
Vertretung: Ingrid Waldhör

Finanzverantwortung
Leitung: Maria Lesterl
Vertretung: Sonja Assmann

Birgitta Schimböck Ingrid Waldhör

Sonja Assmann

Thomas Forster, Wirtschaftsvorstand

Linzer, 52, verheiratet, Vater. 
Nach Abschluss des Sozialwirtschaftsstudiums an der JKU 
in Linz begann ich aufgrund meines personalwirtschaft-
lichen Interesses ein Management-Trainee-Programm 
bei Interspar, wo ich im Anschluss daran erste Führungs-
erfahrung als Bereichsleiter sammelte. In weiterer Folge 
übernahm ich 8 Jahre lang als Marktleiter die Gesamtver-
antwortung des Maximarktes in Haid. Zuletzt war ich bei 
OBI als Standortleiter tätig. Was hat mich zu dem Schritt 
bewogen, die Privatwirtschaft zu verlassen und in Eurer 
zukünftigen Pfarre „Mühlviertel-Mitte“ als Verwaltungs-
vorstand tätig zu werden? Geprägt durch ein christliches 
Elternhaus liegt mir eine gut funktionierende Kirche am 
Herzen, die Kraft für den Alltag gibt. Es soll auch in Zu-
kunft jeder Katholikin/jedem Katholiken, egal welchen 
Lebensalters, eine gute Praktizierung des Glaubens und 
ein Feiern der Sakramente ermöglicht werden. Ich möch-
te meinen Beitrag leisten, dass die Strukturreform in der 
neuen Pfarregut gelingt! Gehen wir diesen Weg gemein-
sam und vertrauen wir auf Gottes Hilfe! Ihr Thomas Forster

Organisation 
Leitung: Katharina Lesterl
Vertretung: Norbert Habermann

Maria Lesterl

Katharina Lesterl

Hans-Peter Kranewitter

Norbert Habermann

Bernd Gabriel



98 Haussammlung

800-Jahr-Jubiläum lebende Krippe des 
Heiligen Franziskus 2023. 
Vor 800 Jahren feierte Franziskus das erste Mal das 
Weihnachtsfest mit einer lebenden Krippe in Grec-
cio. Aus Anlass dieses Jubiläums möchten auch wir 
in Katsdorf das Weihnachtsfest dieses Jahr wieder 
mit einer lebenden Krippe sowohl bei der Kinder-
krippenfeier wie auch bei der Christmette und mit 
einem Krippenspiel feiern. Franziskus versuchte mit 
allen Mitteln, das Evangelium den Menschen näher 
zu bringen. Ich lade schon jetzt ein, mit uns dieses 
Jubiläum und die Menschwerdung Gottes in Jesus zu 
feiern. Aus Anlass dieses Jubiläums findet dieses Jahr 
eine Pilgerreise nach Assisi und Greccio nach Weih-
nachten statt.
Bruder Franz ofs

Renovierung

Pfarrhofsanierung
Die Sanierung des Pfarrhofes wird im September dieses Jahres abgeschlossen werden. Es gibt bereits eine 
Familie, die als Mieter im Erdgeschoss einziehen wird. Danke Franz Schimböck und den vielen freiwilligen 
Helfer*innen für die gelungene, thermische Renovierung. 

Von Jänner bis August wurden ehrenamtlich 1058 
Arbeitsstunden geleistet. 
Wir sagen dafür ein großes Danke bei:  
Polier Franz Schimböck
Christoph Auer
Franz Bauer
Alois Berger
Herta Dall
Josef Faltlhansl
Josef Fischerlehner
Franz Fürst
Richard Haslinger
Norbert Habermann
Josef Hannl
Josef Höller 
Manfred Ille
Johann Kaindlstorfer
Johann Kaltenberger
Josef Mahringer
Josef Mühlberger, Bach

Wir danken Don Florence Kamugisha 
Ngaiza für seinen Dienst in unserer 
Pfarre, wünschen ihm alles Gute und 
freuen uns auf ein Wiedersehen!

Kräuterweihe 2023

Wir gehen von Haus zu Haus!
Wir freuen uns sehr, dass unsere Pfarrheimsanierung 
nun abgeschlossen ist. Rund die Hälfte der Kosten von  
€ 630.000 müssen wir als Pfarre selbst bezahlen. Davon fehlen uns 
noch knapp € 90.000, die wir aufbringen müssen. 

Wir sind stolz darauf, dass uns die Umsetzung in so kurzer Zeit 
gelungen ist. Seither wird unser Pfarrheim wieder von sehr vielen 
Menschen aller Altersgruppen für zahlreiche Feste und Treffen 
sehr intensiv genutzt.  Unser Pfarrheim als Ort der Begegnung 
können Sie gerne auch für private Treffen oder Veranstaltungen 
buchen (Anfragen an pfarre.katsdorf@dioezese-linz.at).
Auch musste unsere Kirchenorgel repariert und umfassend ge-
wartet werden. 

Wir bitten Sie um Ihre wertvolle Unterstützung. Ihre Spende kön-
nen Sie in das beigelegte Kuvert geben und unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, welche Sie im November besuchen 
werden, übergeben. Es gibt natürlich auch die Möglichkeit der 
Banküberweisung auf unser Konto AT89 3411 1000 0071 0285.

Herzlichen Dank für Ihr Wohlwollen und Ihre finanzielle Unter-
stützung!
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei einer unsere nächsten Veran-
staltungen im Pfarrheim begrüßen dürfen.
 
Bruder Franz	 Josef Seyrlehner	 	 Maria Lesterl
Pfarrer 		 PGR-Obmann		  FA-Obfrau

Karl Plotz
Pauline Plotz
Karl Rammer
Gerlinde Schimböck
Herbert Schimböck
Hans Schölmbauer
Rosemarie Schölmbauer
Kurt Stauder
Harald Steinkellner
Rudi Tischberger
Gerhard Weishar
Bruder Franz Wenigwieser

Essen:
Katharina Lesterl
Maria Lesterl
Gerlinde Schimböck
Hans Schölmbauer
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Neues aus der KFB Katsdorf

Getauft wurden
2. Juli 	 Robert Baumgartner, Katsdorf
	 Lea Anna Greul, Freistadt
	 Jelena Marie Hrastelj, Gallneukirchen
	 Anton Lenz, Gallneukirchen
	 Lorenz Mayrwöger, Langenstein
26. August 	 Marvin Baumgartner, Bodendorf

Gestorben sind
21. Mai 	 Ernestine Semczyszyn, Katsdorf, im 93. Lj.
25. Mai 	 Marianne Spitzl, Katsdorf, im 83. Lj.
22. Juni 	 Hubert Wöckinger, Katsdorf, im 88. Lj.
9. Juli 	 Josef Michael Gusenbauer, Neubodendorf, im 54. Lj.
23. Juli 	 Albert Hartl, Katsdorf, im 83. Lj.
17. August	 Franz Langthaler, Neubodendorf, im 86. Lj.
30. August 	 Friedrich Hackl, Katsdorf, im 74. Lj.

Bibliothek 

Was tut sich in der Bibliothek Katsdorf?
Sommer, Sonne, Sonnenschein! Wir genossen des Öfteren bei unseren Bibliotheksdiensten das eine oder andere 
leckere Eis vom Cafino, wenn die Temperaturen nach oben kletterten.

Die Sommerferien liegen noch nicht lange hinter uns - das bedeutete: viel Lesezeit – ob zu Hause in der Hänge-
matte, am Badesee, auf einer gemütlichen Berghütte im Schatten oder am Meer. Damit ihr immer Bescheid wisst, 
was neu in unser Sortiment kommt, schaut gerne auf unserer Website www.bibliothek-katsdorf.at nach und leiht 
euch die Neuheiten für eure Entspannungszeit aus.

Wir sind dreimal in der Woche für euch da: 
mittwochs und freitags von 16:30 bis 18:30 Uhr und sonntags von 8:30 bis 11 Uhr.

Von einem Sommerloch konnte bei uns nicht die Rede sein: Wir tüfteln schon wieder an den nächsten Veranstal-
tungen für den Herbst und das kommende Jahr 2024. Um euch einen kurzen Vorgeschmack zu geben, hier ein 
Auszug aus den kommenden Terminen (auch auf unserer Website zu finden).

Wir wünschen euch einen schönen Herbst und freuen uns auf ein Wiedersehen in der Bibliothek!

Euer Bibliotheksteam

Liebe Pfarrangehörige,
das Thema „Pfarre neu“ beschäftigt auch uns in der 
KFB und wir Frauen aus 12 Pfarrgemeinden treffen 
uns bereits seit Herbst 2021 zu gemeinsamen Ver-
anstaltungen im Dekanat Gallneukirchen (ab Jänner 
2024 trägt es den Namen „Pfarre Mühlviertel Mitte“) 
und nicht mehr wie bisher im Dekanat Pregarten.
In erster Linie sind es die herbstlichen Impulstreffen, 
die von den Mitarbeiterinnen des KFB-Büros in Linz 
vorbereitet und durchgeführt werden, die uns zusam-
menführen. Hier waren wir schon in Altenberg (2021) 
und (als erste Veranstaltung in unserem neuen Pfarr-
heim) in Katsdorf (2022). Dabei erhalten die Pfarrlei-
terinnen der zugehörigen Pfarrgemeinden wichtige 
Informationen, werden mit Werbe- und Infomaterial 
versorgt, können Fragen stellen und sich, was ganz 
wichtig ist, untereinander vernetzen, austauschen und 
stärken. Nähere Infos zum nächsten Treffen im Herbst 
nebenstehend – alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen!
Wir KFB-Frauen haben schon erkannt, dass wir ge-
meinsam viel auf die Beine stellen können und laden 
uns nun gegenseitig zu unseren Veranstaltungen ein. 
Beim Kinoabend im Februar 2023 im Katsdorfer Kino 
konnten wir viele Gäste aus den umliegenden Pfarr-
gemeinden begrüßen und gemeinsam den Film „Der 
Gesang der Flusskrebse“ erleben.
Eine besondere Freude war im April 2023 die De-
kanats-Frauenwallfahrt nach Bad Kreuzen und St. 
Thomas am Blasenstein. Der Bus war gut gefüllt, die 
Stimmung hervorragend und der Austausch unter-
einander sehr fruchtbar. Im Zwei-Jahres-Rhythmus 
wollen wir in Zukunft eine gemeinsame Wallfahrt aus-
schreiben. Im Jahr dazwischen wird es eine Wallfahrt 
der KFB Katsdorf geben, bei der wir aber auch gerne 
Gäste begrüßen.
Das Ziel der „Pfarre neu“ ist es, sich gegenseitig zu 
unterstützen und eigene Ressourcen für alle einzu-
bringen, ohne die Eigenständigkeit der pfarrlichen 
Gemeinschaft vor Ort zu verlieren. In diesem Sinne 
bemühen wir uns um Kontakte zu den 11 Pfarren 
rundum und erstellen dennoch unser eigenes Pro-
gramm für die KFB Katsdorf, das du im Lauf des Ok-
tobers zugestellt bekommen wirst. Wir freuen uns auf 
deine Teilnahme bei unseren Angeboten und bitten 
dich auch um deine Mithilfe, wo es dir möglich ist.

Brigitte Ortner + Team

Impulstreffen 
der KFB Dekanat Gallneukirchen: 
Montag, 9. Oktober 2023 um 19.00 Uhr im Pfarrheim 
Hagenberg.

Frauenpilgertag in 93 Orten in ganz Österreich:
am Samstag, 14. Oktober 2023:
Wir schließen uns den Pilgerinnen in Tragwein auf 
dem Kapellen- und Marterl-Weg an. Start um 9.00 
Uhr beim Greisinghof.
Anmeldung bitte bei Pauline Plotz (0664/73652824)

Adventkranzbinden 
bei Wilbirg Prohaska in Bodendorf 3:
Freitag, 24.11., Samstag, 25.11. (für die berufstätigen 
Helferinnen!), Montag, 27.11. und bei Bedarf auch 
noch Dienstag, 28.11.2023 jeweils ab 8.30 Uhr.
Wir bitten um Reisig- und Bindegrün-Spenden ab 10. 
November. Kontaktaufnahme mit Wilbirg Prohaska 
(0664/73741435). 

Adventkranz-Bindekurs 
Vor diesem gemeinsamen Adventkranzbinden lädt 
Wilbirg Prohaska alle interessierten Frauen und Män-
ner zu einem Adventkranz-Bindekurs ein: 
Es werden das Binden und Dekorieren von Advent-
kränzen und verschiedenen Türkränzen gezeigt und 
geübt.
Am Samstag, 11. November 2023 von 9.00 – 13.00 
Uhr bei Maria Mayrhofer im Klenbachweg 25. Bitte 
bei Interesse bei Wilbirg Prohaska (0664/73741435) 
melden.

Genaue Informationen zu allen Terminen der KFB 
folgen auf der Pfarrhomepage und bei den Verlaut-
barungen während der Gottesdienste.

Am Samstag, 11.11. und Sonntag, 
12.11. findet wieder die Weihnachts-
buchausstellung im Pfarrheim mit 
Kaffeestube statt. Details dazu findet 
ihr auf unserer Website.

Am Sonntag, 24.09.2023 findet 
wieder unser allseits beliebter und 
bekannter Bücherflohmarkt von 
8:30 bis 12 Uhr in der Alten Volks-
schule statt.

Am Sonntag, 22.10.2023 gibt es 
eine Lesung mit Regina Göpfert 
aus ihrem Buch „Der Kuschelhase 
Ville Valle Vullo“ im Pfarrheim. 

Ein spannendes Krimi-Dinner wird es 
am Samstag, 04.11.2023, ebenfalls im 
Cafino, geben. Das Krimi-Dinner ist 
für alle geeignet, die es gerne einmal 
ausprobieren möchten und man 
benötigt keine Spielerfahrung.

Ein nächster Rummikub ist 
am Freitag, 03.11.2023 ab 
19 Uhr im Cafino geplant.

Weitere Details dazu sind auf unserer Homepage zu finden.  
Anmeldungen für den Rummikub und das Krimi-Dinner bitte 
gerne per Mail an silke.lindenberger@bibliothek-katsdorf.at.
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Neues vom Chor

Kirchenchor St. Vitus

Katsdorfs Kirchenorgel kommt in die Jahre
Heuer wird unsere Kirchenorgel 132 Jahre alt. Nach den Aufzeichnungen 
in unserer Chorchronik wurde im Jahr 1891 eine neue Orgel von Herrn 
Josef Mauracher aus St. Florian gebaut. Das Orgelgehäuse kam aus Bu-
dapest.
Viele Organist*innen aus unserer Pfarrgemeinde haben zur Ehre Gottes 
darauf gespielt. Dies waren Paula Pointner, Otto Pointner, Anna Seyr,  
Maria Maier, Josef Plöckinger und Stefanie Dorninger. Derzeit spielen 
unter anderem Gisela Nesser, Leopold Achleitner und Maria Hammer an 
der Kirchenorgel.
Nach etlichen Reparaturen in all den Jahren wurde 2022 von fachkun-
diger Hand festgestellt, dass unsere alte Orgel total verstaubt, vom 
Holzwurm geplagt und mit Schimmelpilzen behaftet ist. Der Dringlich-
keit entsprechend, fand in der ersten Juni-Woche 2023 unter der Leitung 
von Herrn Böck aus St. Florian eine entsprechende Reinigung statt. Un-
ter fleißiger Mithilfe der KirchenchorsängerInnen Monika Willert, Harald 
Mühleder, Rosa Oberndorfer, Leopoldine Aigner, Veronika Fürst, Josef 
Faltlhansl, Christine Berger und unserem ehemaligen
Gemeindearzt Dr. Anton Zeilinger wurden die Orgelpfeifen 
gereinigt, das Orgelgehäuse gesaugt, den Holzwürmern
auf den Leib gerückt und die Orgelpfeifen von den Schim-
melpilzen befreit. Wir danken der Pfarre Katsdorf,
sie trägt ja die Hauptlast dieser Reparaturkosten. Der St. 
Vitus Kirchenchor Verein unter der Chorleitung von
Mag. Gisela Nesser hat sich im besonderen dafür einge-
setzt, dass unsere alte Orgel weiterhin spielbar bleibt.

Orgel-Kaffee des St. Vitus Chores
Dass unseren Chorsänger*innen etwas am Erhalt der Kir-
chenorgel liegt, haben sie bei einem originellen Orgel-
Kaffee am 30. April 2023 unter Beweis gestellt. Eine 
schmackhafte Gulaschsuppe, zubereitet von Chorleiterin 
Gisela Nesser und Obfrau Christine Krieger, erfreute die 
vielen Besucher*innen. Natürlich rundeten die herrlichen 
Gaumenfreuden der Kirchenchorsängerinnen wie Back-
werke, Torten, Kuchen, Kaffee und Getränke das Orgel-
Kaffee ab. Der Erlös dieses Orgel-Kaffee’s kann sich sehen 
lassen. € 1.241 wurden erarbeitet und kommen der Orgel-
reinigung
zu Gute.

Schubert-Messe beendet die Ära des St. Vitus Chores
„Am Höhepunkt soll man aufhören“ meinen viele 
Sänger*innen im Katsdorfer Kirchenchor. Mit der vierstim-
migen Schubertmesse „Wohin soll ich mich wenden“ be-
gann im Jahr 1932 das Singen in deutscher Sprache. Am 
18. Juni 2023 beendete der derzeitige Kirchenchor bei der 
Festmesse Patrozinium mit derselben Messe seine sänge-
rische Tätigkeit. Seit 1999, also seit 24 Jahren leitet Chorleiterin Mag. Gisela Nesser höchst engagiert den St. Vitus 
Chor.
Aus dem Kirchenchor entstand vor 125 Jahren der Musikverein Katsdorf. Und so begleiteten uns 12 Musiker vom
Musikverein Katsdorf bei unserer letzten gesungenen Messe in dieser Ära.
Wir danken der Gemeinde Katsdorf für die jährliche finanzielle Unterstützung als Kulturträger der Gemeinde
Katsdorf und der Pfarre Katsdorf für ihre finanziellen Beiträge zum Singen.
Wir freuen uns, wenn mit jungen, dynamischen und sangesfreudigen Katsdorfern ein neuer Kirchenchor entsteht, 
der ehrenamtlich zur Ehre Gottes die Pfarre begleiten wird.
Margareta Achleitner, Schriftführerin

aktuell

Bewirb dich jetzt für eine Lehre am Bau.

WIR HABEN DIE MÖGLICHKEITEN!

follow us

Du hast 
   das Talent
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Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!

Vergelt‘s Gott!

Danke für Ihre Unterstützung zur Infrastruktur der Pfarre!
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Aktuelle Ankündigungen und Informationen finden Sie auf der Homepage der Pfarre: www.dioezese-linz.at/katsdorf 

23.9.	 14:00	 Trachtenflohmarkt bis 18:00 Uhr
24.9.		  Erntedankfest
	 9:00 	 Hl. Messe, 	im Anschluss Frühschoppen mit Speis und Trank
	 8:00	 Trachtenflohmarkt bis 15.00 Uhr
	 8:30	 Bücherflohmarkt der Bibliothek bis 12.00 Uhr
1.10. 	 9:00 	 Gottesdienst mit Übersetzung in Gebärden
		  Pfarrheimsonntag - Pfarrcafé und Stammtisch
2. - 21.10. 	 Pfarrer in Igota, Tanzania
7.10.	 14:00	 KISI-Club-Treffen im Pfarrheim
8.10. 	 9:00 	 Familienmesse
9.10. 	 19:00 	 Bibelkreis „Lichtblicke"
22.10. 	 10:00 	 Kinderlesung mit Regina Göpfert im Gruppenraum im Pfarrheim
	 10:00 	 Infoveranstaltung zur Haussammlung für die Renovierungen
29.10. 	 9:00 	 Rot-Kreuz-Messe
1.11. 		  Allerheiligen
	 9:00 	 Hl. Messe
	 14:00 	 Andacht und Gräbersegnung
	 ganztägig „Ort der Begegnung" - Pfarrcafé und Verkauf selbstgemachter Mehlspeisen
2.11. 		  Allerseelen
	 19:00 	 Hl. Messe mit Gedenken an die Verstorbenen des vergangenen Jahres
5.11. 	 Pfarrheimsonntag - Pfarrcafé und Stammtisch
	 10:00 	 Tauftermin
11.11.	 14:00	 KISI-Club-Treffen im Pfarrheim
11./12.11. 	 Weihnachtsbuchausstellung mit Kaffeestube
12.11. 	 9:00 	 Familienmesse gestaltet vom Kinderliturgiekreis mit dem Kindergarten
13.11. 	 19:00 	 Bibelkreis „Lichtblicke"
19.11. 	 9:00 	 Elisabethsonntag - Hl. Messe
ab 24.11.	 Adventkranzbinden in Bodendorf
26.11. 	 9:00 	 Christkönigssonntag - Wortgottesfeier
2./3.12. 		 1. Adventwochenende – beide Gottesdienste mit Adventkranzsegnung
5.12.	 6:00 	 Rorate
5./6.12.		  Nikolausaktion der KMB
8.12.	 9:00	 Maria Empfängnis - Hl. Messe
9.12.	 14:00	 KISI-Club-Treffen im Pfarrheim
10.12.	 9:00	 Familienmesse
		  Bratwürstelsonntag - Pfarrcafé und Stammtisch

Gottesdienste
in der Pfarre Katsdorf

Mittwoch um 19.00 Uhr
Samstag um 19.00 Uhr
Sonntag, um 9.00 Uhr


